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Den neusten

online immer dabei haben

Amprion plant neue An-
bindungsleitungen für die
Nordsee-Windparks. Sie
sollen Windstrom aus der
Nordsee mit demWechsel-
stromnetz an Land verbin-
den.. Die Inbetriebnahme
ist für 2031 geplant.

HEUTE:
Offshore-Netzanbindung

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Im Rausch der Aerosole

Klima-Expertin Karin Rass eröffnet die
„fünfte Jahreszeit“ mit dem Anbaden ► 3 „Lebendiger Advent“ ► 6

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

eim Unterschrei-
ben der Absichts-
erklärung über
den Bau eines Ge-

bäudes, in dem die For-
schungsstelle Küste (FSK)
des Niedersächsischen
Landesbetriebs für Wasser-
wirtschaft, Küsten- und
Naturschutz (NLWKN) in
Zukunft ihren Sitz haben
soll, herrschte Einigkeit
und Zufriedenheit unter
den Anwesenden, dem nie-
dersächsischen Umweltmi-
nister Olaf Lies, dem Ree-
dereivorstand Carl-Ulfert
Stegmann und der
NLWKN-Direktorin Anne
Rickmeyer. In einer Presse-
mitteilung ließ man verlau-
ten, dass es bei der Planung
besonders wichtig gewesen
wäre, einen Standort zu
finden, der auch von der In-
sel gut erreichbar sei, wie
Rickmeyer sagte. Das Echo
aus den sozialen Medien
kam prompt, in dem man
gegenargumentierte, man
hätte dann die FSK auch
gleich auf der Insel lassen
können. Und dies war noch
eine der harmloseren Kom-
mentare.

Bessere Lösungen

Denn die Absichtserklä-
rung stößt vielerorts auf
Unverständnis. Norder-
neys Bürgermeister Frank
Ulrichs zum Beispiel hält
von den neuen Standort-
plänen gar nichts, wie er
auf Nachfrage erläuterte:
„Es erschließt sich einem
auch in diesen Tagen noch
nicht, warum eine For-
schungsstelle auf einem
Parkplatz in Norddeich
besser aufgehoben sein soll
als hier auf Norderney, wo
sie sich in über 80 Jahren
bestens bewährt hat. Of-
fenbar hat es Jahre gedau-
ert, bis eine Lösung für das
Festland gefunden wurde,
wodurch nochmals deut-
lich wird, dass die unbe-
dingte Aufgabe des Insel-

B

standortes offensichtlich
im Vordergrund stand. Ich
bin überzeugt, dass es hier
auf Norderney, beispiels-
weise im Hafenbereich,
sehr gute beziehungsweise
bessere Lösungen für die
FSK gegeben hätte. Gleich-
wohl gibt es kein Zurück
und man muss mit dieser
Entscheidung jetzt umge-
hen.“
Mit seiner Kritik steht

Ulrichs nicht allein. Auch
die Landtagsabgeordnete
der Grünen, Meta Janssen-
Kucz, äußert sich in einer
Pressemitteilung zur
Standortentscheidung für
das neue Gebäude der For-
schungsstelle Küste: „Mit
der Entscheidung für den
Standort für einen Neubau
der Forschungsstelle Küste
in Norddeich möchte sich
Umweltminister Lies gern
feiern lassen. Doch dazu
gibt es keinen Anlass. Die
Schließung der For-
schungsstelle auf Norder-
ney ist und bleibt ein fol-
genschwerer Fehler: Für
Norderney ist der Umzug
ein Verlust, andere Bundes-
länder betreiben ihre For-
schungsstellen sinnvoller-
weise auf Inseln, vor Ort
und nicht auf dem Fest-

land. Die Mitarbeitenden
mussten auf das Festland
umziehen.“
Janssen-Kucz sieht das

geplante Modell als unnöti-
gen Griff in die Taschen der
Steuerzahler: „Der ur-
sprünglich geplante Griff in
den Landesklimafonds zur
Finanzierung der neuen
Forschungsstelle findet
nach vielen öffentlichen
Protesten nicht statt. Jetzt
mietet sich das Land ver-
pflichtend für 20 Jahre in
das Objekt der Reederei
Frisia ein, mit aktuell ge-
schätztem Investitionsvo-
lumen von neun Millionen
Euro. Jeder Steuerzahler

kann sich schon heute aus-
rechnen, wie hoch der mo-
natliche beziehungsweise
jährliche Mietanteil des
Landes sein wird, denn oh-
ne Rendite wird die Reede-
rei AG Frisia keine For-
schungsstelle Küste in
Norddeich bauen“, heißt es
in der Mitteilung der Land-
tagsabgeordneten.
Ob der Zeitplan – Eröff-

nung im Frühjahr 2024 –
eingehalten werden kann,
ist nicht sicher. „Wir müs-
sen Prioritäten verschie-
ben“, sagte Nordens Bür-
germeister Florian Eiben,
„das Ganze ist sportlich,
aber wir kriegen das hin.“

Landrat Olaf Meinen si-
cherte schon vorab die Un-
terstützung des Landkrei-
ses zu.

„Es hätte bessere Lösungen gegeben“
Standortwahl für die Forschungsstelle Küste trifft auf Kritik

Sven Bohde

So soll die neue Bleibe des FSK aussehen mit Sitz im ersten und zweiten Stock. Foto: AG Reederei Norden-Frisia

Bürgermeister Ulrichs meint, es gäbe bessere Lösungen. Archivbild

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



He liebeKinder,
habt ihr euch auch schon

mal gefragt, ob es in der
Nordsee auchHaie gibt? Tat-
sächlich kommen hier auch
welche vor. Die Hai-Art, die
hier am häufigsten verbrei-
tet ist, ist der Katzenhai. Al-
lerdings sehen Taucher Kat-
zenhaie bei ihren Tauchgän-
gennur sehr selten.
Katzenhaie sind eine gro-

ße Familie der Grundhaie,
also Haie, die am Boden le-
ben. Aus der Ordnung der
Katzenhaie gibt es zwei Ar-
ten, die in der Nordsee le-
ben. Den Großgefleckten
und den Kleingefleckten

Katzenhai. Heute stelle
ich euch den Kleinge-
fleckten Katzenhai (Scy-

liorhinus canicula) vor, der
kleinere Flecken hat als der
Großgefleckte.
Der Kleingefleckte Kat-

zenhai kommt hier in der
Nordsee, im Mittelmeer, im
Ostatlantik von Norwegen
bis zur Küste Senegals sowie
bis zur westlichen Ostsee
vor. Ihr Bestand ist zum
Glück nicht gefährdet und
sie kommen in ihren Ver-
breitungsgebieten zahlreich
vor.
Katzenhaie haben einen

lang gestreckten Körper und
werden etwa 60 100 Zenti-
meter lang. Ihre Haut fühlt
sich sehr rau an, da sie aus

kleinen, harten Hautzähn-
chen besteht. Dadurch wird
der Strömungswiderstand
beim Schwimmen gesenkt

und die Haut wird gestärkt.
Besonders dick ist die Haut
der Weibchen, da sich die
Männchen bei der Paarung
dort oft festbeißen. Katzen-
haie sind auf der Oberseite
mit dunklen bräunlichen
Punkten befleckt. Während-
dessen ist die Bauchuntersei-
te sehr hell und fast nicht be-
fleckt. Die dunklen Punkte
dienen übrigens der Tarnung
vor Fressfeinden wie bei-
spielsweise Robben. Die
Brustflossen dienen beim
Schwimmen als „Tragflä-
chen“ und sind dreieckig ge-
formt. Im Gegensatz zum
Großgefleckten Katzenhai
hat der Kleingefleckte eine
längereNasenflügelspalte.
Wusstet ihr, dass die längli-

chen Pupillen der Augen an
Katzenaugen erinnern und
dass die Katzenhaie deswe-
gen so heißen? Außerdemha-
ben ihre Augen eine Nick-
haut. Das bedeutet, dass die
Augen mit dem unteren Au-
genlid geschlossen werden
und nicht mit dem oberen,
wie es bei euch der Fall
ist.
Garnelen, Krebse,

Tintenfische,
Würmer, klei-
ne Fische
und

Schnecken gehören zu den
Leibspeisen der Katzenhaie,
die er gern nachts auf dem
Meeresgrund jagt. An seiner
Schnauze hat er Tausende
von elektromagnetischen
Sensoren, mit derer Hilfe er
seine Beute wahrnehmen
kann. Zusätzlich dazu hat der
Katzenhai einen sehr gut ent-
wickeltenGeruchssinn.
Vielleicht habt ihr am

Strand ja schon mal dunkel-
braune Beutel gesehen. Das
können sehr gut Eikapseln
von Katzenhaien gewesen
sein. Katzenhaiweibchen le-
gen nämlich von Mai bis Ok-
tober etwa 18 bis 23 dickscha-
lige braune „Eier“, welche
auch „Seemäuse“ genannt
werden. An den Eikapseln be-
finden sich spiralförmige Fä-
den, die dafür sorgen, dass die
Eier gut an Seetang verankert
werden können. Die Jungtiere
des Kleingefleckten Katzen-
hais schlüpfen dann nach et-
wa einem Jahr und sind etwa
10 bis 16 Zentimeter groß.
Durchschnittlich werden Kat-
zenhaie sechs bis acht Jahre
alt. Wenn ihr Katzenhaie mal
ausderNäheanschauenwollt,
kommt doch mal in die Watt-
Welten. Dort wohnen Ingo
und Hanni sowie die kürzlich
geschlüpften Katzenhai-Ba-
bysJanneundKitty.

So, jetzt habt ihr
einiges über den
Kleingefleckten
Katzenhai ge-
lernt. Ich kann
euch auch beruhi-

gen, denn dieser Hai ist
nicht gefährlich. Ich mach
mich nun mal auf den Weg
zum nächsten Meeresbewoh-
ner.

BisnächsteWoche,
EuerKornrad

cßeængeéße$âter c)tHenh)æ
�Sc¡liorhinus canicula�

„Ingo“ und „Hanni“ heißen der Katzenhaie, die man im Aqua-
rium des Besucherzentrums bewundern kann. Foto: ,att ,elten

WelcherNordseebewohner
angelt sich seineNahrung?
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NORDERNEY In seinem neuen
Kriminalroman entführt Joa-
chimH. Peters seineLeser auf
die Insel Norderney, die in
Pandemie-Zeiten von der Au-
ßenwelt abgeschnitten ist. Ein
schwerer Sturm macht sie
auch für Kripobeamte uner-
reichbar, als sich dort eine Se-
rie von Morden unter den
letzten verbliebenen Urlau-
bern ereignet – allesamt
SammlervonwertvollenAnti-
quitäten, die auf die Insel ge-
kommen sind, um einen sen-
sationellenKunstschatzzuer-
werben.ZweiehemaligeKom-
missare versuchen gemein-
sam, den Mörder zu stoppen.
Eine spannende Geschichte,

die Liebhaber von Antiquitä-
ten genauso das Fürchten
lehrtwiepassionierteNorder-
ney-Urlauber.
Joachim H. Peters ist ein

deutscher Polizeibeamter,
Schriftsteller und Kabarettist.
Peters besuchte die Realschu-
le in Gladbeck. Anschließend
folgte bis 1978 die Ausbildung
bei der Polizei Nordrhein-
Westfalen. Nachfolgend ar-
beitete er erst in Oberhausen
und später im Kreis Reckling-
hausen. Im Jahr 2004 zog er in
den Kreis Lippe. Dort war der
Kriminalhauptkommissar
auch tätig. Am neuen Wohn-
ort kamermit denLippe-Kri-
mis inBerührungundverfass-

te zunächst einige Kurzge-
schichten.
Sein Debütkrimi „Koslow-

ski und der Schattenmann“
veröffentlichte er im Jahr
2009. In dieser Reihe erschie-
nen weitere Werke. Mit dem
Roman „Moorbad“ begann im
Jahr2012dieReihederBäder-
krimis. Peters ist Mitglied in
der Vereinigung Syndikat der
deutschsprachigen Krimiau-
toren. Außerdem ist er auch
auf der Bühne unter anderem
alsModerator undKabarettist
mit eigenenProgrammenund
im selbst geschriebenen Ein-
Personen-Stück Ein Traum in
einem Traum als Edgar Allan
Poe über dessen Leben und

Tod aktiv. Peters ist verheira-
tetund lebt inOerlinghausen.

hßu$httunât ]vr!erneJ
Neuer Nnsel-Krimi von Moachim O. 6eters

Oer neue Nnsel-Krimi.

NORDERNEY Bei der Wahl des
Publikumpreises des Deut-
schen Engagementpreises
2021 landete das Schülke-
Projekt auf einem respektab-
len achten Platz. Die Preis-
verleihung findet am 2. De-
zember in Berlin statt.
Eine weitere gute Nach-

richt für den Verein des See-
notrettungskreuzers wird an
Bord der Schülke Gestalt an-
nehmen. Matthias Moeckel
von der Meine Meierei Be-
triebs GmbH übergibt mor-
gen Tag einen Scheck über

4325 Euro an die Schülke-
Crew. Seit Mai 2019 legt die
Meierei für jeden Liter ver-
kauften Norderneyer Was-
sers 50 Cent für die „Otto
Schülke“ beiseite. Bis dato
wurden 8650 Liter Wasser
verkauft, was der oben ge-
nannten Spendensumme
entspricht.
„Eventuell gibt es an die-

sem Tag auch weitere Neuig-
keiten für euch in Bezug auf
die ausstehende Förde-
rung“, verrät Björn Born-
schein vomSchülke-Verein.

0)sser éËr !æe
„Zttv 5$hËßâe“

Katthias Koeckel übergibt ìî&ë Luro
als SÂende durch 1rinkwasserverkauf
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

OGzRS legt ïwischenÄahresbericht vor.

Lndlich ist er dar Oer Rotar¡-Adventskalender &)&'.

SchwerÂunktkontrolle Radfahrer.

Oans-Oieter ,essels wird Schützenkönig &)&&.
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Namex Bruno
Rassex Labrador-Künsterländer Ki¢
Geburtx '). Oezember &)'ê
Geschlechtxmännlich, kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim H Telefonx s 4P 3R ª 4 ok

Bruno kam als Abgabehund ins 1ierheim, weil seine Besitzer mit
ihm überfordert waren.
Oaher braucht er Kenschen mit Führungsstärke, die ihm vermit-
teln, dass sie für ihn 6robleme und Situationen klären können.
Bruno hat einen freundlichen Qharakter. Oie Grundkommandos
beherrscht er gut, an seiner Leinenführigkeit muss noch gearbei-
tet werden. Lr braucht sicherlich noch ein wenig ïeit, sich seinen
neuen Kenschen zu öffnen, daher ist Geduld und Linfühlungsver-
mögen gefragt. Bruno ist geimÂft, gechiÂt, entwurmt und kastriert.

,enn Sie sich für Bruno interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt > 1ierheim Oage, Oagermarscher Stra�e '', &êë&ì Oage, 1ele-
fon: )ìçîè ¨ ì&ë. Oas 1elefon ist von
Kontag bis Freitag von ç bis '& Uhr und täglich von 'ì bis 'é Uhr be-
setzt. wffnungszeiten: täglich von 'ì bis 'ê.î) Uhr und nach .erein-
barung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und
an Feiertagen, dann ist das 1ierheim für Besucher geschlossen.
,eitere 1iere finden Sie auf der OomeÂage des 1ierheims
unterwww~tierheim-hage~de und unterwww~norden~de.

enn es etwas
gibt, dass
den Nord-
deutschen

vom Rest der Republik un-
terscheidet, dann ist es die
Definition der fünften Jah-
reszeit. Während der Rhein-
länder diese Periode am 11.
November um 11Uhr 11mit
der Karnevalssession auf
dem Kölner Markt eröffnet,
zieht es den Küstenbewoh-
ner, der es vertragen kann,
ins kühle Nass und er eröff-
net seinerseits die „Klima-
undThalasso-Jahreszeit“.
So geschehen in der ver-

gangenen Woche durch die
Thalasso-Expertin Karin
Rass, die zum Anbaden auf-
rief. Zu den Norderneyer
Winterbadern gesellten sich
auch interessierte Inselgäs-
te.
„Jedes Mal, wenn wir die

Klimatherapie am Strand
durchführen, werden wir
von vielen Menschen be-
staunt und viele sagen dann
immer: ,Das ist ja toll, aber
ich könnte das nicht!‘“, er-
zählt Rass.
Wahrscheinlich schreckt

die Zuschauer und potenzi-
ell Interessierte die Tatsache
ab, dass sie glauben, bei der
Klimatherapie müsse man

W
sich sofort ins Meer stürzen.
Dem ist natürlich nicht so,
denn eine Grundvorausset-
zung bei Thalasso & Co. ist
natürlich eine langsame Ge-
wöhnung an die Kaltreize,
damit diese auch wirklich
gut vertragen werden und es
der Gesundheit zuträglich
ist. Die Kaltreize werden
ausgelöst durch den Wind
unddurch dasMeer.

Lit „Luftbaden“ geht es los

„Wir gehen zwar jedes Mal
,baden‘, allerdings beginnen
Untrainierte zunächst mit
dem ,Luftbaden‘. Hierbei
kommt es immer auf die Do-
sierung der Reize und deren
individuelle Verträglichkeit
an“, berichtet die Klima-Ex-
pertin.
Das Klima sei eine Natur-

arznei, die wohldosiert „ein-
genommen“ beziehungswei-
se angewendet werden
muss, weiß Karin Rass. „Als
begleitende Klimatherapeu-
tin bin ich dafür verantwort-
lich, darauf zu achten, dass
die Reizantwort des Körpers
angemessen ist.“
Deshalb sei es für nicht ab-

gehärtete Menschen emp-
fehlenswert, die Reize Tag
für Tag zu steigern. Prak-
tisch geschieht es dadurch,
dass pro Einheit ein Klei-

dungsstück weniger getra-
gen wird. Das Ziel dieser Ab-
härtungsmaßnahme sei eine
verbesserte Reaktionsfähig-
keit und dadurch eine ver-
besserte Wärmeregulation
des Körpers. Das passiere
nur Schritt für Schritt.
„So angewendet ist die Kli-

matherapie gesund und sti-
muliert unser Immunsys-
tem, was gerade in dieser
Zeit verstärkt benötigt
wird“, sagt Rass.
Der therapeutische Pro-

zess wird dabei unmittelbar
in Bewegung gesetzt, erste
Erfolge sind sofort sichtbar:
Gut durchblutete, straffe
Haut. Schneller Atem. Gro-
ßes Glück. RoteWangen. Ein
mitreißendes Strahlen, das
auf den Gesichtern liegt und
von vielen zeugt Stolz, sich
tatsächlich getraut zu haben,
von der Erkenntnis, Gren-
zen überschreiten zu kön-
nen und von der euphorisie-
renden Wirkung der viel-
mehr spielerisch als medizi-
nisch empfundenen Thera-
pie. Viele Teilnehmer werfen
amMeer nicht nur die Texti-
lien ab, sondern auch alle
psychischenBelastungen.

Nachweislich hilfreich

„Die medizinischen Aus-
wirkungen sind nachweis-

lich enorm: Das Atemvolu-
men verdoppelt sich (die
Lungen werden gestärkt),
die Blutgefäße werden trai-
niert. Die Durchblutung der
Herzkranzgefäße wird er-
höht, der Stoffwechsel wird
angeregt, die Muskulatur
wird gestärkt, denn: Bran-
dungsbaden ist anstrengend.
Die Durchblutung der Haut
nimmt zu, genauso wie die
Hormonproduktion. Aero-
sole, also die Salzpartikel-
chen in der Brandungsluft,
wirken schleimlösend auf
die Atemwege und schup-
penlösend auf die Haut. Das
Immunsystem wird durch
die extremen Reize trainiert
und nachhaltig gestärkt. Au-
ßerdem werden vermehrt
Endorphine, sprich Glücks-
hormone, ausgeschüttet. Das
wirkt gegen depressive Ver-
stimmungen und schafft eine
positive Grundstimmung. So
lässt sich der Alltagsstress
besser bewältigen“, heißt es in
der Beschreibung zur Klima-
therapie. Wer also Lust auf
neue Erfahrungen hat und
sich überwindet, der wird mit
Glücksgefühlen innerhalbvon
40 Sekunden und mit einem
gesund machenden Impuls
belohnt. Alle Informationen
zur Klimatherapie gibt Karin
Rass unter: Telefon
04932/9911313.

eÜ 6)us$h !er �ervsvße
Klima-L¢Âertin Karin Rass eröffnet die Wfünfte Mahreszeit` mit dem Anbaden

Sven Bohde

Nm Rausch der Aerosole: WLuftbaden` am,eststrand ist der Linstieg in die KlimatheraÂie. Foto: Ârivat
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qs 2hrx Lebensmittel retten ge-
gen Spendemit „Verwenden statt
verschwenden“ der Awo an der
Kantine derGrundschule.

qP~3s 2hrx Konzert mit Gent Sal-
verius und Band. Die vergangenen
zwei Jahre ließen Gent Salverius
und seine Band nicht ungenutzt.
Es entstand das neue Programm
„Endlich“, das nun „zu Hause“ in
der Bibliothek im Conversations-
haus präsentiert wird. Es sind
deutschsprachige Lieder vom An-
kommenundGehenundvondem,
was dazwischen passiert. Dass da-
bei auch die Insel auf die ein oder
andere Weise ihre Rolle spielt, ist
natürlichunausweichlich.

qs 2hrx Boule-Freunde treffen
sich im Kurgarten hinter dem
Conversationshaus.

q6 2hrx Aus der Montagsführung
wird „Montags ins Museum“.
Statt einer 90-minütigen Füh-
rung gibt es zunächst einen 45-
minütigen Einstiegsvortrag zur
Geschichte des Seebades Nor-
derney. Die zweite Hälfte der
Führung können die Besucher
die Sonderausstellung besichti-
gen, der Mitarbeiter/die Mitar-
beiterin des Museums steht hier
für Fragen undHinweise zur Ver-
fügung. Dauer: zirka 90 Minuten,
Eintritt: sechs Euro/ermäßigt

drei Euro.Maximale Teilnehmer-
zahl: 24 Personen, Anmeldung
erwünscht: Telefon 04932 /
935422, E-Mail info@museum-
norderney.de, Informationen un-
terwww.museum-norderney.de.

q4 2hrx Wattwanderung für Er-
wachsene und Kinder ab drei Jah-
ren in der Surferbucht. Anmel-
dung: www. tickets.wattwelten.de
oder Telefon 04932/2001.

qk bis qh 2hrx Teenachmittag
der Awo im Haus Wilhelm Au-
gusta (Marienstraße).

qP~3s 2hrx Handlettering – die
Kunst des schönen Schreibens.
Einsteigerkurs im Conversati-
onshaus. Anmeldung per SMS
0173/553965 oder per E-Mail an
kreativital@online.de.

R bis q3 2hrx Wochenmarkt auf
demTheaterplatz.

qs~qk 2hrx Kreative Handyfoto-
grafie. Bademuseum. Info unter
www.kreativital.de, Anmeldung
per SMS (0173/7553965) oder
imBademuseum.

qs~3s 2hrx Besucherzentrum
Watt Welten intensiv. Anmel-
dung: www. tickets.wattwel-
ten.de oder Telefon 04932/2001.

qq 2hrx Watt unter der Lupe.
Forschen Sie selbst in unserem
Wattlabor und erfahren Sie
Hochspannendes über das Leben

im Watt, welches für das bloße
Auge unsichtbar ist. Staunen Sie
über die Kiemen eines Watt-
wurms, den schillernden Seerin-
gelwurm und entdecken Sie die
spannendeWelt der Sandlücken-
fauna. Für Erwachsene und Kin-
der ab acht Jahren. Anmeldung:
www. tickets.wattwelten.de oder
Telefon 04932/2001.

qh 2hrx Faszination Nacht-Na-
turphänomene erzählt und er-
klärt. Begleiten Sie uns bei unse-
rem geführten Abendspazier-
gang über den Strand und lernen
SieDunkelheit von einer anderen
Seite kennen. Gemeinsam bege-
ben wir uns auf die Suche nach
(nächtlichen) Naturphänome-
nen. Am Cornelius – Fahrrad-
parkplatz.

q3~4k 2hrx Ein Blick in die faszi-
nierende Vogelwelt des Watten-
meeres. Auf dem Deich von der
Surferbucht bis zur Beobach-
tungshütte am Südstrandpolder
je nach Jahreszeit die Zug- oder
Brutvögel der Insel beobachten.
Anmeldung: www. tickets.watt-
welten.de oder Telefon
04932/2001.

qk~3s 2hrx Kurs „Easy Painting
nach Poppe Folkerts“ im Bade-
museum. Norderney und das
Meer im Stil von Poppe Fol-
kerts, dem Norderneyer Künst-
ler, mit einer leichten Aquarell-
technik individuell gestalten,
mit Farben experimentieren,
ggf. mit Stanzen und Stempeln
verzieren und attraktive Karten
und Bilder gestalten. Schriftli-

che Anmeldung per SMS
(0173 / 7 553965) oder im Ba-
demuseum. Info unter:
www.kreativital.de. Preis: 24,50
Euro inklusive Material.

qP~3s 2hrx Sketchnotes (kreati-
ve Notizen) anfertigen. Weitere
Informationen unter
www.kreativital.de. Conversati-
onshaus. Anmeldung per SMS
(0173 / 7 553965) oder per E-
Mail an kreativital@online.de.

qP~3s 2hrx Vortrag „Seehunde
und andere Meeressäuger“ im
Bademuseum. Seehunde sind ei-
ne der beliebtesten Tierarten im
Wattenmeer. In dieser Vortrags-
veranstaltung erfahren Gäste
Wissenswertes über ihre Lebens-
weise im Weltnaturerbe Watten-
meer, wie die Seehunde an ihren
Lebensraum angepasst sind und
welche anderenMeeressäuger im
Wattenmeer leben. Anmeldung:
www. tickets.wattwelten.de oder
Telefon 04932/2001.

q4 2hrx Strandstrolche, ab drei
Jahren, treffen sich in den Watt
Welten zum Fischen, Suchen,
Spielen und Bauen. Anmeldung:
www. tickets.wattwelten.de oder
Telefon 04932/2001.

q3~ No£ember
Ko Oi Ki Oo Fr Sa So

q4~ No£ember
Ko Oi Ki Oo Fr Sa So

qk~ No£ember
Lo Oi Ki Oo Fr Sa So

q6~ No£ember
Ko DiKi Oo Fr Sa So

qh~ No£ember
Ko OiLi Oo Fr Sa So

qR~ No£ember
Ko Oi Ki Do Fr Sa So

qP~ No£ember
Ko Oi Ki Oo Fr Sa So

6olizei '')
Feuerwehr ''&
Notarzt und
Rettungsdienst ''&
KrankentransÂorte

1el. )ìçì'¨'ç&&&
Bundeseinheitliche Rufnummer
kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst ''ê''é

Sonnabend{ q3~ No£~{ R 2hr
bis Sonntag{ q4~ No£~{ R 2hrx
Frau Munkmann-Brüggemann,
Adolfsreihe &, 1el. )ìçî&¨çç'î))
Sonntag{ q4~ No£~{ R 2hr bis
Lontag{ qk~ No£~{ R 2hrx
Or. Lahme, Adolfsreihe &,

1el. )ìçî&¨ì)ì

ïahnärztlicher Notdienst �nicht Äe-
des,ochenende�, telefonisch er-
fragen unter:
ïahnmedizin Norderne¡

1el. )ìçî&¨'î'î
BÄörn Qarstens

1el, )ìçî&¨çç')éé

Freitag{ qo~ No£~{ R 2hr bis
Freitag{ qP~ No£~{ R 2hrx
Kur-AÂotheke, Kirchstr. '&,

1el. )ìçî&¨ç&é)))

Krankenhaus Norderne¡, LiÂÂe-
stra�e ç>'', 1el. )ìçî&¨è)ë-)
6olizei, Oienststelle
Kn¡Âhausenstra�e é

1el. )ìçî&¨ç&çè) und '')
BundesÂolizei,

1el. )è))¨êèèè)))
Beratungs- und Nnterventionsstelle
bei häuslicher Gewalt,

1el. )ìçì'¨çéî&&&
Frauenhaus Aurich,

1el. )ìçì'¨ê&èìé
Frauenhaus Lmden,

1el. )ìç&'¨ìîç))
Llterntelefon,

1el. )è))¨''')ëë)��
Kinder- und Mugendtelefon

1el. )è))¨''')îîî��
1elefonseelsorge,

1el. )è))¨''')'''��
Giftnotruf, 1el. )ëë'¨'ç&ì)
SÂerr-Notruf Girocard �Bank, LQ-
oder Kreditkarte� 1el. ''ê''ê
KfO Kuratorium für Oial¡se und
NierentransÂlantation e..., LiÂÂe-
stra�e ç-'',

1el. )ìçî&¨ç'ç'&))
6flege am Keer, Feldhausenstra�e
î, 1el. )ìçî&¨çç)çîë
Oiakonie 6flegedienst, Oafenstra-
�e ê, 1el. )ìçî&¨ç&é')é

Or. Oorst Schetelig, Or. Ulrike
Schetelig, Lmsstra�e &ë

1el. )ìçî&¨&ç&&
Nicole Neveling, LiÂÂestr. ç-'',

1el. )ìçî&¨è)îç)îî

Or. Karl-Ludwig und Or. Katrin So-
laro, Fischerstra�e è,
1el. )ìçî&¨è&&'è
��Oie 1elefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin Nie �eræanæenen ��ei Nahre ließen Gent 2al�eri�s �nd seine Uand niëht �næen�t�t. Ks entstand das ne�e 7ro-
æramm XKndliëha{ das n�n X��ha�sea in der UibliotheÀ im Qon�ersationsha�s ¿rPsentiert �ird. Ks sind de�tsëh-
s¿raëhiæe Kieder �om XnÀommen �nd Gehen �nd �on dem{ �as da��isëhen ¿assiert. 13. No�ember{ 19.30 Uhr.

!ent Ý¿�oeriup und 4¿nd

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

fËt$henstæeße

Sonnabend, 13. November:
15 Uhr, „Paw Patrol – der Ki-
nofilm“. Auf die Pfoten. Fer-
tig. Los. Die beliebte PAW-Pa-
trol-Gang ist zurück in Ac-
tion.

18 Uhr, „Bekenntnisse des
Hochstaplers Felix Krull“.
Felix Krull, ein attraktiver
junger Mann aus gutbürgerli-
chem Haus, hat seine Ver-
wandlungskünste undRollen-
spiele seit frühestem Kindes-
alter perfektioniert.

21 Uhr, „James Bond 007 –
keine Zeit zu sterben“. Der
letzte BondmitDaniel Craig.

Kino im Kurtheater

Das Watt Welten Besu-
cherzentrum (National-
park Haus am Hafen) ist
von Dienstag bis Sonn-
tag 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Veranstaltungen un-
ter www.nationalpark-
haus-wattenmeer.de.

Der Spielpark Kap
Hoorn (Mühlenstraße)
ist täglich von 10 bis 18
Uhr geöffnet.

Die Bibliothek hat von
Montag bis Sonnabend 10
bis 13 Uhr sowie Montag,
Dienstag, Freitag von 14
bis 17 Uhr geöffnet.
Nachmittagstermine für
Mittwoch und Donners-
tag können vereinbart
werden. Sonntags ge-
schlossen. Der Eingang
erfolgt über die Westseite
des Conversationshauses.
Telefon: 04932/891296,
E-Mail über biblio-
thek@norderney.de.

Der Weltladen im
Martin-Luther-Haus
(Kirchstraße 11) hat
montags bis freitags von
10 bis 12.30 und 16 bis
18 Uhr geöffnet, sonn-
tags von 11 bis 12 Uhr.

Von 11 bis 17 Uhr ist
das Bademuseum von
Dienstag bis Freitag ge-
öffnet. Sonnabend und
Sonntag 14 bis 17 Uhr.
Derzeit läuft die Sonder-
ausstellung „... zumWas-
ser: von Stadt, land und
Eiland“. Buchung von
Terminen erfolgt über
die Frida App oder tele-
fonisch unter 04932/
935422.

Die Touristinforma-
tion hat täglich von 10
bis 17 Uhr geöffnet,
sonnabends und sonn-
tags von 10 bis 13 Uhr.
Telefon 04932/891-900,
E-Mail info@norder-
ney.de.

Öffnungszeiten

Foto: Noun
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Und das Keer kann sich austoben.

Oie beiden können auch bei Sturmflut raus, ziehen den ruhigen Oafen aber vor.

Oochwasser machte ,ege unÂassierbar. Fotos: Noun

Oer ,ind Âfiff mächtig und Äagte den Sand vor sich her.

Nasse Fü�e gab es auch auf dem 1halasso-Steg, aber dafür ist er Äa da.

...oder besser mit dem Boot. Kan sollte eben nicht allen Schildern trauen.

DDiiee eerrssttee sstteeiiffee BBrriissee

Bei Gegenwind kann der SÂaziergang anstrengend werden.
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emeinsam die
Adventszeit be-
gehen: Das ist in
diesem Jahr wie-

der möglich. Beim Lebendi-
gen Advent kommen vom 1.
bis 23. Dezember wieder
Norderneyer und Gäste all-
abendlich um 18.30 Uhr für
eine halbe Stunde zusam-
men. Sie hören Geschich-
ten, singen gemeinsam Lie-
der, trinken Tee oder Glüh-
wein, knabbern Kekse und
gehen anschließend ad-
ventlich gestimmt wieder
auseinander. An jedem
Abend an einem anderen
Ort auf der Insel. Die klei-
nen Adventsfeiern finden
draußen statt und werden
von Norderneyern ausge-
richtet. Die Feiern sind of-
fen für alle, konfessionsun-
abhängig und bewusst ein-
fach gestaltet. Für diejeni-
gen, die eine der abendli-
chen Feiern ausrichten, soll
es so unkompliziert wie

G

möglich sein.
Drei Kannen für Glüh-

wein und Punsch werden

gestellt und von einem zum
anderen weitergegeben. Je-
der Teilnehmer bekommt

außerdem eine Kiste mit
adventlichen Liederheften
zum Mitsingen. Glühwein,

Punsch und Plätzchen stel-
len die Gastgeber, die Besu-
cher bringen eigene Becher

und Taschenlampen für
sich mit.
Damit man sieht, wer

wann ein Adventstürchen
öffnet, hängen die Gastge-
ber ab dem ersten Dezem-
ber an ihrem Haus oder im
Fenster ihre Zahl aus, die
dann an dem Tag ihrer Ad-
ventsfeier beleuchtet wird
und den Besuchern den
Weg weist. In den Tageszei-
tungen werden die Orte
täglich bekannt gegeben,
sodass möglichst viele
Menschen den Weg zu den
Feiern finden und alle in-
formiert sind.
Da die halbstündigen Fei-

ern im Freien ausgerichtet
werden, können sie corona-
konform stattfinden. Der
nötige Abstand zueinander
muss natürlich eingehalten
werden.
Wer einen Abend aus-

richten möchte, kann sich
unter der Telefonnummer
0170/4132294 melden und
den Wunschtermin in den
Kalender eintragen lassen.

0æe!er „Leben!æger �!lent“
,er einen Abend ausrichten möchte, kann sich in den Kalender eintragen lassen

Sven Bohde

Lin Becher Glühwein darf beim WLebendigen Advent` nicht fehlen. Foto: Qollage

NORDERNEY In der vergange-
nen Woche hielt der Spiegel-
glasversicherungsverein seine
Jahresversammlung im Res-
taurantEnnen ab.NachEröff-
nung und Klärung der Tages-
ordnungspunkte übergab die
erste Vorsitzende Ilse Kaput
das Wort dem amtierenden
Geschäftsführer Günther Ka-
put. Sichtlich enttäuscht, dass
nur achtMitglieder der Einla-
dung gefolgt waren, begrüßte
er die Versammlung nach
nunmehr 18 Monaten Pause,
in denen bedingt durch die
Pandemie keine Jahresver-
sammlung abgehaltenwerden
konnte. Er erhielt für seinen
Situationsbericht von den
Versammelten Zustimmung.
Zunächst wurden die zwei
Protokolle der ersten außer-
gewöhnlichen Versammlung
und der Jahresversammlung
2019 verlesen.Danach folgten
die Kassenberichte von 2019
und 2020. Zufriedenstellend
bewertete Kaput die Kassen-

lage. In seinem Bericht be-
scheinigte er, dass diese stabil
sei. Die RevisorenHans-Bern-
hard Onnen und Jens Podein
bescheinigten Kaput eine feh-
lerfreie Kassenführung. Somit
wurde ihm von der Versamm-
lung einstimmig Entlastung
erteilt.
In seinen Jahresberichten

von 2019/20 erzählte er von
zehn Austritten 2019, die bei
ihm Bauchschmerzen verur-

sacht hatten, da sie nicht zu
verhindern waren. Die Ent-
wicklung steuert in ein ande-
resDenken,davieleAltbauten
abgerissen und sich neue
Großprojektebreitmachen.
„FürunserenVereinkommt

erschwerend hinzu, dass nach
demTodlangjährigerVereins-
mitgliederdieHäuser vonden
Erben verkauft werden. Die
Nachfolger solcher Häuser
können mit solch einer exoti-

schenVersicherungnichts an-
fangen“, meinte Kaput. „Trotz
großartiger Werbekampag-
nen,wie die Piktogrammemit
dem Vereinslogo, haben wir
leidernureinenkleinenEffekt
erreicht, zumal nicht alleMit-
glieder dieses sichtbar an ei-
ner ihrer Scheiben angebracht
haben. Das Logo zeichnet un-
sere Versicherung auf Gegen-
seitigkeit aus und unterliegt
demLandkreisAurich.“
Vor fast 100 Jahren haben

Norderneyer Geschäftsleute
diesen Verein ins Leben geru-
fen, weil damals sehr viele
Schaufensterscheiben zer-
stört wurden. „Sie verdienen
daher Ehrfurcht und Res-
pekt“. Weiter verwies Kaput
auf den verbindendenZusam-
menhalt und damit auf den
Zugehörigkeitssinn. Doch gab
esauchandereKündigungsar-
ten, wie Geschäftsaufgabe,
Krankheitsfälle oder Alters-
gründe. Weiter nannte er der
Versammlung einen extre-

men Fall, der ebenfalls zur
Kündigung führte. Drei Schä-
denvon2018wurden2019re-
guliert. Bei einemwurdewäh-
rend des „White-Sands-Festi-
vals“ die große Scheibe einer
Ferienwohnung zerstört. Die
dort wohnende vierköpfige
Familie kam mit dem Schre-
cken davon. Die Täter konn-
tennichtermitteltwerden.
Weiter berichtete Kaput,

dass er einige Male zum Aus-
messen gerufen werde. Viele
Versicherte bedenken nicht,
wenn sie neue Scheiben ein-
gesetzt bekommen, dieses zu
melden. In vielen Fällen seien
siedannunterversichert.
„Die Pandemie hält einen in

Atem“, sagte Kaput zum lau-
fenden Jahr 2020/21. Vieles
gab es durch diese Situation
nicht zu berichten. Weiter
ging er auf die Mitgliederzahl
ein und nannte zwei Kündi-
gungen.EinSchadensfallwur-
de reguliert. Erwähnt werden
muss die außergewöhnliche

Vorstandssitzung, in der ein-
stimmig eine Nullrunde be-
schlossenwurde. In derCoro-
na-Pandemie habe es für viele
Mitglieder große Belastungen
und finanzielle Einbußen ge-
geben.
Anschließend erfolgte die

Wahl eines neuenVorstandes.
Kaputwollte sich vomPosten
des Geschäftsführers nach
nunmehr 20 Jahren aus Al-
tersgründen verabschieden.
Laut Satzung wurde von ihm
seit Jahren ein Mitglied ge-
sucht, das dieses Amt über-
nimmt, doch leider blieb die
Suche trotz vieler Aufrufe
erfolglos.
Er selbst macht diesen Job

seit 2001. Da kein neuer Ge-
schäftsführer gefunden wur-
de, hat sich Kaput unwider-
ruflich bereit erklärt, für ein
weiteres Jahr imAmt zu blei-
ben. Alle anderen Vorstands-
mitglieder erklärten sich be-
reit, ihre Posten für weitere
drei Jahre zu behalten.

ceæne �bßösung éËr gËnther c)tut
Mahresversammlung des SÂiegelglasversicherungsvereins Norderne¡

Kitglieder des Glasversicherungsvereins. Foto: Ârivat

NORDERNEY Seit dem 26.
März konnte man mit der
Airline „Meer Express
GmbH“ in nur 50 Minuten
vom Flugplatz Schwarze
Heide im Ruhrgebiet nach
Norderney oder Juist flie-
gen. Kurzer Flug – kurze Air-
line-Existenz: Auf ihren In-
ternetseiten teilt die Firma
mit, dass sie aufgrund der zu
erwartenden politischen

Entscheidungen auf EU- so-
wie auf Landesebene keine
weitere Saison fliegenwird.
Zu hoch würden die um-

weltpolitischen Zusatzkos-
ten für das Fluggerät mit
neun Sitzen sein, als dass
mittelfristig gewinnbrin-
gend und mit fairen Preisen
gearbeitet werden könne.
Alle bereits gebuchten Ti-
ckets sollen zurückerstattet

werden, heißt es auf den In-
ternetseiten. Nicht einmal
ein Jahr lang waren die Flie-
ger zwischen Nordsee und
NRWunterwegs.
Auch die „Green Airlines“,

die Flüge von Paderborn
nach Sylt anbot, gerät ins
Trudeln. Die Fluggesell-
schaft hat nach dem Flug am
31.Oktober eineWinterpau-
se eingeläutet.

„`eer Eitress“ gæbt )ué
Nach nicht einmal einem Mahr bleiben die Kaschinen nach Norderne¡ und Muist am Boden

Mit solchen Maschinen ging es nach Norderney. Archivbild
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APB
Bautenschutz
Albert Peters

Tel. 04936 / 2989962
Mobil 0171/ 5327724

apb-bautenschutz@t-online.de

Jahrzehnte lange Erfahrung sichern den Erfolg!

· Mauerwerksabdichtung
· Kellerabdichtung
· Industrieboden-

beschichtung
· Epoxidharzestrich
· Rissverpressung
· Schimmelbekämpfung

und -sanierung

Hage · Hauptstr. 69
Jetzt in

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Geschäftsanzeigen

Johann Haddinga
Hardcover 
224 Seiten inkl. 6 Bildblöcke
Format 17 x 22 cm
ISBN 978-3-944841-61-8

Bewegte Jahre
in Ostfriesland

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren

Norden, Neuer Weg 33 · Norderney, Wilhelmstr. 2
T 04931/925-227 · E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Gegen das Vergessen
Zeitbilder 1914–1950

25.-
Euro

oder in den SKN Kundenzentren

Ostfriesland

Zeitungsleser
wissen mehr.

eit 2014 habe sich das
Magazin „Norderney
– Königin der Nord-
see, Magazin für Le-

bensartundZeitgeist“alsPre-
mium-Printprodukt in der
Kommunikationder Insel eta-
bliert, heißt es in der Presse-
mitteilung zum soeben er-
schienen achten Heft dieses
Print-Produktes.
Das100SeitenstarkeMaga-

zin des Herausgebers Staats-
badNorderneyGmbHerzählt
Geschichten von Land und
Leuten, berichtet von Men-
schen und Meinungen, gibt
Informationen und will mit
Impressionen von der zweit-
größten Ostfriesischen Insel
inspirieren.DasHeftwirbtda-
bei naturgemäß mit den Vor-
zügen der Insel: „Auf 26,3
Quadratkilometern feinstem
Nordseesand tummeln sich
ungezählte Möglichkeiten,
Perspektiven, Entdeckungen
und Erlebnisse.“ Deren Viel-
falt spiegele sich im Magazin,
dasauch für2022 ineinerAuf-
lage von 35000 Exemplaren
überall im deutschen Sprach-
raumerscheint.
)um Nnhalt

Das Norderney-Magazin
greift auch in seiner achten
Ausgabe den aktuellen Zeit-
geist auf. „Frei sein“ ist viel-
leicht die große Sehnsucht
schlechthin der Menschen
zumEnde einer seit zwei Jah-
ren andauernden Zeit voller
Einschränkungen. „Kaum ein

S

Motiv versinnbildlicht dies so
sehr wie die Frau auf dem Ti-
telbild, die am Strand der See
entgegen Richtung Himmel
schaukelt“, heißt es in der
Mitteilung.
„Raus ans Meer“ geht es

auch im Innenteil. Viele Arti-
kel versprühen die Lebens-
lust, den Blick nach vorn, Ge-
nuss, Action und Erholung.
Die neue Normalität wird di-
gitaler, so auch der Urlaub auf
Norderney. Freiheit bedeutet
auf Norderney im Jahr 2022
auch, sich neu zu positionie-
ren, auch neu zu erfinden.
Diese Situation ist auch Be-
standteil derGeschichtenund
Porträts. Das gilt für den Er-
holungssuchenden ebenso
wie für den Heimkehrer, der
schließlich seinen Traumbe-

rufMatroseergreifenkonnte.
„Die wiedergewonnenen

Freiheiten der Selbstfindung,
ob in der Inselnatur oder in
der Spiritualität, beim freien
Fall aus 3000 Metern Höhe
oder inmitten der gesund-
heitsstärkenden Massage im
bade:haus norderney, sind so
vielfältig wie das Angebot der
Inselgastronomie und des
Einzelhandels“, verspricht
das Heft. Hinzu kommen In-
terviews mit den Cowboys
von The BossHoss und der
Schauspielerin Nellie Thal-
bach.
Das Magazin versteht sich

auch als Gegenmittel zum
Pandemiefrust: „Viele reisen
an die See, weil der Horizont
kein Ende hat und das Meer
laut Thomas Mann ein Erleb-
nis der Ewigkeit ist. Das Ma-
gazin richtet sich an all jene,
die dies nachempfinden kön-
nenundendlichwieder die ei-
gene Lebenslust voll ausleben
möchten“, verspricht die
Heftbeschreibung.
Das Magazin kostet 6,50

Euro. Die Publikation wurde
2016 und 2017mit dem inter-
nationalen BCM-Award sowie
2017, 2018, 2019 und 2020
insgesamt sechsfach mit dem
German Brand Award ausge-
zeichnet. Erhältlich ist es bei
der Staatsbad Norderney
GmbH, überall auf der Insel,
online auf www.norderney.de
sowie ab dem 12. Dezember
im Bahnhofsbuchhandel und
imEinzelhandel.

„hreæ“ )ué ]vr!erneJ
Oas Norderne¡-Kagazin kommt mit seiner achten Ausgabe

Beschwingt schaukelt die Äun-
ge 1iteldame himmelwärts.

efühlt gab es das
Martinisingen auf
Norderney schon
immer. Zumindest

im Erzählcafé „Dat weetst du
noch“konntensichalleSenio-
ren noch gut daran erinnern,
als Kinder verkleidet von Ge-
schäft zuGeschäft gelaufenzu
sein. Bei Kaffee und Kuchen
schwelgtendieErzählcafé-Be-
sucher am Sonnabendnach-
mittag im Martin-Luther-
Haus in ihrenMartini-Erinne-
rungen und einige hatten alte
Fotos mitgebracht. Es ist der
Geburtstag Martin Luthers,
der 10. November, an dem
sich die Norderneyer Kinder
bis heute verkleiden, in den
Geschäften ihre Martinilieder
vortragen und dafür eine klei-
ne Leckerei oder ein kleines
Spielzeug erhalten. Während
heute vielfach fertige Kostü-
me imHandel gekauftwerden
können, musste man sich in
der Nachkriegszeit etwas ein-
fallen lassen.

Die Kostüme wurden noch
selbst genYht

Die Kostüme der Kinder
waren meist liebevoll selbst

G

genäht und gebastelt wor-
den. Auch die Ausbeute des
Martinisingens war seiner-
zeit noch völlig anders.
Überwiegend gab es Pfeffer-
nüsse, manchmal Obst und
beimMetzger das obligatori-
sche Stück Fleischwurst und
viele der Senioren erinnern
sich schmunzelnd, wie alles
in einen Beutel kam und die

Wurst mit den Krümeln der
Pfeffernüsse überzogenwar.
Gesungen wurden Marti-

nilieder wie „Kipp-Kapp-Kö-
gel“. So mancher Erzählca-
fé-Besucher landete auch am
Haus des damaligen Pastor
Fischer, wo alle Strophen
von „Ein Feste Burg ist unser
Gott“ vorgetragen werden
mussten, ein Lied mit einem

Text von Martin Luther.
Auch in der Kinderzeit der
Senioren gab es bereits ei-
nen Fackelumzug abends,
der traditionell vor der Bä-
ckerei Eberhardt (heute
Schuh Mann) begann und
auch heute noch an dieser
Straßenkreuzung startet
und schließlich vor dem
Martin-Luther-Denkmal en-

det. Pastor Stephan Bern-
hardt wusste zu berichten,
dass es früher einmal Got-
tesdienste in der Inselkirche
zum Abschluss des Martini-
singens gab, doch häufig wa-
ren die Leute so durchgefro-
ren, dass sie lieber nachHau-
se gingen. So entstand der
Brauch, statt eines Gottes-
dienstes eine kurze Andacht

direkt neben dem Protago-
nisten des Tages zu halten,
also an der Statue Marin Lu-
thers an der Inselkirche. Ne-
ben den Kindheitserinnerun-
generinnernsichdieSenioren
aber auch daran, wie sie
schließlich im Erwachsenen-
leben mit den eigenen Kin-
dern zum Martinisingen gin-
gen. In vielen der Geschäfte
gab es nicht nur Süßes für die
Kinder, sondern auch Hoch-
prozentiges für die Eltern.
Undsogingdaseinoderande-
re Elternteil auch schon mal
kurzzeitig verloren, doch die
Kinderkannten ja ihrenWeg.

Eine sü�e ãberraschung
zum Abschluss

Zum Abschluss dieses
Martini-Erzählcafés hatten
die Organisatoren Cornelia
Schmidt, Pastor Stephan
Bernhardt undPaul Rass noch
eine kleine Überraschung.
Marita Lührs hatte wieder für
die Erzählcafé-Besucher ge-
backen und so wurden süße
Wichtelmänner an jeden ver-
teilt. Mit dem Lied „Ein feste
Burg ist unser Gott“ endete
wieder ein gemütliches Er-
zählcafé „Dat weetst du
noch“.

„cættÃc)ttÃcögeß“
Nm Lrzählcaf¥ erinnert man sich an das Kartinisingen

Antje Köser

6aul Rass verteilt sü�e ,ichtelmännchen. Fotos: AntÄe Köser
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Für die Christenheit ist der Advent 
die vierwöchige Vorbereitungszeit 

auf Weihnachten, das Fest der 
Geburt Jesu. Die Adventszeit 
ist von vielen Bräuchen und 

Geschichten geprägt. Sie führen 
durch die Zeit vom 1. Advent 

bis zum Heiligen Abend am 
24. Dezember. Für dieses Buch 

hat Autor Reinhard Ellsel 24 
hochdeutsche Texte in Lyrik 

und Prosa zu den Figuren der 
Weihnachtskrippe verfasst, die 
Wilfried Zilz ins Plattdeutsche 

übersetzt hat. Bebildert ist das 
Buch mit Fotos von Ute Bruns 

und Martin Stromann aus 
ausgewählten Kirchen auf der 

ostfriesischen Halbinsel. 

Worte und Bilder, die nicht 
nur im Kerzenschein tragen. 
24 Geschichten vom Warten 
und Erwarten in Hoch- und 

Plattdeutsch. 

Ein Buch als 
immerwährender 
Adventskalender: 

Jede der 24 „Türchen“ verkürzt 
so die Wartezeit bis zum großen 

Finale an Heiligabend. Ein 
stimmungsvoller Begleiter durch 

die Weihnachtszeit.

Für
die

Geschichten

Jede
so

Format 20,5 x 22 cm, 76 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-944-841-70-0

15.- Euro

NEU

53

18. Dezember

Gott gaff di en Steern,
Gott gaff di en Steern,

de wiest di – daar kannst driest up an – 

de wiest di – daar kannst driest up an – 

dien Padd

un gifft dien Levend Richt un Enn.
un gifft dien Levend Richt un Enn.

Dien Steern mag

dien Will herutfördern
dien Will herutfördern

un dien Krachten stark maken.
un dien Krachten stark maken.

He sall di daar alltied an erinnern,

woso du unnerwegens büst,
woso du unnerwegens büst,

un di Mood maken,
un di Mood maken,

wenn du upgeven wullt.
wenn du upgeven wullt.

Sien fründelk Lücht

maak di vull mit Hoop

un föhr di up de Eer
un föhr di up de Eer
un föhr di up de Eer

in de Himmelsspoor.

Gott schenke dir einen Stern,
Gott schenke dir einen Stern,

der zuverlässig deinen Weg erleuchtet
der zuverlässig deinen Weg erleuchtet

und deinem Leben 
und deinem Leben 

Ziel und Richtung gibt.
Ziel und Richtung gibt.

Möge dein Stern

deinen Willen herausfordern
deinen Willen herausfordern

und deine Kräfte fördern.
und deine Kräfte fördern.

Möge er dich stets daran erinnern,

warum du unterwegs bist
warum du unterwegs bist

und dir Mut machen,

wenn du aufstecken willst.
wenn du aufstecken willst.

Sein freundliches Licht
Sein freundliches Licht

erfülle dich mit Hoffnung
erfülle dich mit Hoffnung

und führe dich auf der Erde
und führe dich auf der Erde

in himmlischer Bahn.

En Steern
Ein Stern

und deinem Leben 

Möge dein Stern

deinen Willen herausfordern

und deine Kräfte fördern.

Möge er dich stets daran erinnern,

wenn du aufstecken willst.

Sein freundliches Licht

und führe dich auf der Erde

Gott schenke dir einen Stern,
Gott schenke dir einen Stern,
Gott schenke dir einen Stern,
Gott schenke dir einen Stern,

der zuverlässig deinen Weg erleuchtet
der zuverlässig deinen Weg erleuchtet
der zuverlässig deinen Weg erleuchtet
der zuverlässig deinen Weg erleuchtet

und deinem Leben 
und deinem Leben 
und deinem Leben 
und deinem Leben 

Ziel und Richtung gibt.
Ziel und Richtung gibt.
Ziel und Richtung gibt.
Ziel und Richtung gibt.

Möge dein SternMöge dein SternMöge dein SternMöge dein Stern

deinen Willen herausfordern
deinen Willen herausfordern
deinen Willen herausfordern
deinen Willen herausfordern

und deine Kräfte fördern.
und deine Kräfte fördern.
und deine Kräfte fördern.
und deine Kräfte fördern.

Möge er dich stets daran erinnern,
Möge er dich stets daran erinnern,
Möge er dich stets daran erinnern,
Möge er dich stets daran erinnern,

warum du unterwegs bist
warum du unterwegs bist
warum du unterwegs bist
warum du unterwegs bist

und dir Mut machen,
und dir Mut machen,
und dir Mut machen,

wenn du aufstecken willst.
wenn du aufstecken willst.
wenn du aufstecken willst.
wenn du aufstecken willst.

Sein freundliches Licht
Sein freundliches Licht
Sein freundliches Licht
Sein freundliches Licht

erfülle dich mit Hoffnung
erfülle dich mit Hoff nung
erfülle dich mit Hoff nung
erfülle dich mit Hoffnung

und führe dich auf der Erde
und führe dich auf der Erde
und führe dich auf der Erde
und führe dich auf der Erde

in himmlischer Bahn.
in himmlischer Bahn.
in himmlischer Bahn.

Ein SternEin SternEin Stern

18. Dezember

Adventstied
24 Vertellsels up Platt un Hoogdüütsk för elke Jahrahrahr

wenn du upgeven wullt.

Sien fründelk Lücht

maak di vull mit Hoop

un föhr di up de Eer

in de Himmelsspoor.
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2. Dezember

„Gott hett uns leev!“
Disse slichte WahrheidDisse slichte Wahrheid
will an Wiehnachtenwill an Wiehnachtenwill an Wiehnachten
uns Harten innehmen. uns Harten innehmen. uns Harten innehmen. 
– Mehr neet? – Mehr neet? 
Ja, gifft dat denn noch mehr? Ja, gifft dat denn noch mehr? Ja, gifft dat denn noch mehr? 
– Un wat kann ik– Un wat kann ik– Un wat kann ik
mi daarför kopen? mi daarför kopen? mi daarför kopen? 
Nix! Man daarNix! Man daarNix! Man daar
word uns allsword uns allsword uns alls
mit schunken!mit schunken!

„Gott hat uns lieb!“
Diese einfache Wahrheit
will zu Weihnachtenwill zu Weihnachten
unsere Herzen erobern.
– Mehr nicht?– Mehr nicht?
Ja, gibt es denn mehr?Ja, gibt es denn mehr?
– Und was kann ich– Und was kann ich
mir dafür kaufen?
Nichts! Aber 
alles wird uns 
damit geschenkt!

Eine festlich beleuchtete Krippe
in der evangelisch-lutherischen

Kirche Zum gutem Hirten in
Münkeboe-Moorhusen.

Die evangelisch-
lutherische

Warnfried-Kirche
in Osteel

ist überregional k
unsthistorisch

bedeutend und u
mfasst Gegenstän

de

aus zehn Jahrhun
derten.

Gespräch an
der Krippe

Prootje an
de Krübb

2. Dezember


